
Wochenschau 37/2018

Die Neuigkeiten aus dem Schönenberger Rathaus der 37. Kalenderwoche 2018 für den 
15. bis 21. September 2018.

Themen:

• Herzlichen Glückwunsch
• Straßenreinigung in der Gemeinde Ruppichteroth
• Bürgermeistersprechstunde am 20. September 2018
• Verstärkung für den Arbeitskreis Flüchtlingshilfe gesucht
• Sprechstunden der Schuldnerberatung des SKM Siegburg
• Kunstausstellung von Frau Vera Schoefer
• Ab September wieder kostenlose Gebäude-Energieberatung im Rathaus
• Erster Spatenstich für den Breitbandausbau
• Not- und Bereitschaftsdienste

Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Ruppichteroth

Behörden müssen bestimmte Sachverhalte öffentlich bekannt geben. Kommunale
Aufträge, Stellenausschreibungen oder Beteiligungen der Öffentlichkeit bei

Baumaßnahmen gehören dazu. Amtliche Bekanntmachungen werden regelmäßig in die
sogenannten Amtsblätter eingestellt. Bürgerinnen und Bürger in Ruppichteroth können

diese Bekanntmachungen auch online auf www.ruppichteroth.de einsehen.

broeltal.de stellt die wöchentlichen Bekanntmachungen ganz oder teilweise auf der
Homepage www.broeltal.de zur Verfügung. Alle Angaben ohne Gewähr.

http://www.ruppichteroth.de/
http://www.broeltal.de/


Herzlichen Glückwunsch

Frau Johanna Fuchs, Ruppichteroth, Rosenharth 8, zur Vollendung des 80. 
Lebensjahres am 16. September 2018.



A m t l i c h e   B e k a n n t m a c h u n g  

Straßenreinigung

in der Gemeinde Ruppichteroth

Die Gemeindestraßen werden voraussichtlich am

Montag  , dem   17  .   September     2018,  

gereinigt.

Halten Sie bitte an diesem Tag nach Möglichkeit die Verkehrsflächen von Fahrzeugen frei. 

Zeitliche Angaben sind leider nicht möglich. Ich bitte um Verständnis.

Ruppichteroth, den  10.09.2018

Der Bürgermeister

In Vertretung:

     

Gabriele Wörner

     



Bürgermeistersprechstunde am 20. September 2018 –

 Ich bin für Sie da!

An jedem dritten Donnerstag eines Monats – jeweils in der Zeit von 14.00 bis 17.00 
Uhr – stehe ich für Fragen und Probleme der Bürgerinnen und Bürger, die sich auf 
das gemeindliche Geschehen beziehen, im persönlichen Gespräch zur Verfügung. 
Gerne komme ich auch mit Ihnen vor Ort ins Gespräch. 

Zur Koordination der Sprechstunde bitte ich, die Termine unter der Telefonnummer 
02295/4921 zu vereinbaren. Gleichzeitig bitte ich zur Vorbereitung des Termins, mir 
die Themen Ihrer Fragen, Anregungen und Hinweise vorab mitzuteilen. Ebenfalls 
besteht die Möglichkeit, mit mir die Gesprächstermine per E-Mail unter der Adresse 
buergermeister-sprechstunde@ruppichteroth.de abzustimmen. 

Folgende weitere Sprechstunden sind vorgesehen: 

Donnerstag, den 18. Oktober 2018,                         14.00 – 17.00 Uhr. 

Donnerstag, den 22. November 2018,                      14.00 – 17.00 Uhr. 

Ruppichteroth, den 10. September 2018 
Ihr Bürgermeister 

Mario Loskill

mailto:buergermeister-sprechstunde@ruppichteroth.de


Verstärkung für den Arbeitskreis Flüchtlingshilfe gesucht!

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Ruppichteroth!

Der Arbeitskreis Flüchtlingshilfe sucht wieder Helferinnen und Helfer für die Unterstützung von in 
Ruppichteroth lebenden geflüchteten Menschen. Das Spektrum reicht von der Hausaufgabenhilfe für 
Grundschülerinnen und Grundschüler, der Nachhilfe von Schülerinnen und Schülern an der 
Sekundarschule, Lesekreise zur Verbesserung der Aussprache, Begleitung bei Arztbesuchen, 
Unterstützung bei Telefonaten mit den Behörden oder persönliche Vorsprachen  dort (Sozialamt, 
JobCenter, Ausländerbehörde), Hilfe bei Bewerbungen für eine Arbeitsstelle oder einen 
Ausbildungsplatz, Unterstützung bei der Wohnungssuche und den Tücken von Mietverträgen usw. 
Jede noch so kleine Hilfe ist herzlich willkommen und sei es nur eine Stunde pro Woche oder pro 
Monat.

Falls Sie sich einbringen wollen in die Unterstützung von neuen Mitbürgern, für die vieles von unseren
Systemen und Regularien fremd ist, melden Sie sich gerne beim Leiter des Arbeitskreises 
Flüchtlingshilfe, Herrn Klaus Schramm, der mit Ihnen dann Ihre zeitlichen Möglichkeiten bespricht und
eine geeignete Form der ehrenamtlichen Mitarbeit findet.

Im Herbst diesen Jahres hätten Sie bei Interesse auch die Gelegenheit kostenlos an einer 
sogenannten Blended-Learning-Qualifizierung für ehrenamtliche Helferinnen und Helfer 
teilzunehmen. Sie werden dabei unterstützt, sich in die verschiedenen Themen rund um die 
Ehrenamtsarbeit mit Geflüchteten genauer einzulesen, dabei bundesweit auszutauschen und 
gleichzeitig regional zu vernetzen. Der Arbeitskreis Ruppichteroth kooperiert dabei mit der 
Volkshochschule Rhein-Sieg, die die Ansprechpartner stellt und den ganzen Kursverlauf begleitet. 
Der Kurs umfasst zwei kurze Treffen, in denen sich alle neuen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer 
kennenlernen. An dem Kurs können aber auch schon aktive ehrenamtliche Helferinnen und Helfer des
Arbeitskreises teilnehmen. Im Anschluß an die Treffen in der VHS Rhein-Sieg, an denen die Vertreter 
der VHS alles weitere genau erklären, folgt eine 2-wöchige Onlinephase, in der sich die 
Kursteilnehmerinnen und Kursteilnehmer digital mit anderen ehrenamtlich Tätigen aus dem ganzen 
Bundesgebiet austauschen (Vorkenntnisse im digitalen Lernen sind nicht nötig, nur ein 
Internetzugang. Alles andere erklärt die VHS beim ersten Treffen.)."  



Amtliche Bekanntmachung

Sprechstunden der Schuldnerberatung des SKM Siegburg (Katholischer Verein für 
soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e.V.) im Rathaus der Gemeinde Ruppichteroth

Die nächste Sprechstunde der Schuldnerberatung des SKM Siegburg findet am

            Dienstag, den 25. September 2018 in der Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr

im Rathaus der Gemeinde Ruppichteroth, Zimmer 121, statt.

Ich weise ausdrücklich darauf hin, dass über das Sekretariat der Schuldnerberatung 
(Frau Bolz: Tel.-Nr. 02241-177836 oder Frau Willmeroth: Tel.-Nr. 02241-177816)
eine Terminvereinbarung erforderlich ist.

Empfänger von Leistungen nach dem SGB II (Arbeitslosengeld II) müssen beim Jobcenter 
Rhein-Sieg die Ausstellung eines Berechtigungsscheines gemäß § 16 Abs. 2 SGB II für die 
Schuldnerberatung beantragen.

Ruppichteroth, den 11. September 2018
Der Bürgermeister
Im Auftrage:

Sascha Seuthe



Kunstausstellung von Frau Vera Schoefer 

vom 30. August – 26. Oktober 2018
im Rathaus in Schönenberg

Am 30. August 2018 wurde die Kunstausstellung von Frau Vera Schoefer im Rathaus 
eröffnet. Zur Eröffnung kamen zahlreiche Gäste. Die Künstlerin malt in verschiedenen 
Maltechniken und Stilrichtungen. Erfreuen auch Sie sich an der Vielseitigkeit der Künstlerin. 
Sie kö� nnen die Ausstellung nöch bis zum 26. Oktöber, wä�hrend der O� ffnungszeiten des 
Räthäuses, besuchen:

                          Montag-Freitag:                                        8.30 Uhr - 12.00 Uhr
                          Dienstag zusätzlich:                             14.00 Uhr - 17.00 Uhr
                          Donnerstag zusätzlich:                       14.00 Uhr - 18.00 Uhr 

Die Künstlerin Frau Vera Schoefer und die Gemeinde freuen sich auf Ihren Besuch.

Ruppichteroth, den 12. September 2018
Ihr Bürgermeister

Mario Loskill



Bürgermeister Mario Loskill informiert

Ruppichteroth: Ab September wieder kostenlose Gebäude-Energieberatung im 
Rathaus 

Steigende Energiekosten und die Auswirkungen des Klimawandels lassen Hausbesitzer 
immer häufiger über eine energetische Gebäudesanierung, den Bau einer energieeffizienten 
Neuimmobilie oder auch kleinere Energiesparmaßnahmen nachdenken. Oberstes Gebot 
sollte dabei sein: erst informieren, dann handeln! Das lohnt sich, denn oftmals können für 
verschiedene Sanierungs- oder auch Neubaumaßnahmen auch Fördermittel in Anspruch 
genommen werden. Ob Dämmvorhaben, Einsatz erneuerbarer Energien, Kauf einer neuen 
Heizanlage etc. – der Energieberater Thomas Renk informiert einmal im Monat kompetent 
über die verschiedenen Möglichkeiten. Die ca. 60-minütige Beratung ist kostenlos. 

Die Beratungen finden an jedem ersten Donnerstag im Monat zwischen 16:00 - 18:00 Uhr 
statt und dauern ca. eine Stunde. Terminanmeldungen für eine persönliche Beratung 
nehmen die Klimaschutzmanager Christian Simons und Corinna Kolks per E-Mail 
(info@klimakompakt.de) oder unter den Telefonnummern 02295-4975 (Mi) bzw. 02246-
15383 (Mo, Di, Do, Fr) gerne entgegen.

Ruppichteroth, den 6. September 2018
Ihr Bürgermeister

Mario Loskill

mailto:info@klimakompakt.de


Mittelung anderer Behörden
- Medieninformation des Rhein-Sieg-Kreises –

Erster Spatenstich für den Breitbandausbau am 22. August 2018

Der  flächendeckende  Ausbau  des  Breitbandnetzes  an  Rhein  und  Sieg  kann
endlich  starten!  Der  Rhein-Sieg-Kreis  gehört  damit  zu  den  ersten  Kreisen  in
NRW, die von den aktuellen Förderprogrammen profitieren. 

Landrat Sebastian Schuster  und Kreiswirtschaftsförderer  Dr.  Hermann Tengler
gaben  am 22.  August  2018  gemeinsam mit  Dr.  Catharina  Friedrich,  Leitung
Regionalzentrum  Sieg  der  innogy/Westnetz  GmbH,  und  Timo  von  Lepel,
Geschäftsführung  NetCologne  GmbH,  sowie  weiteren  Vertreterinnen  und
Vertretern aus Verwaltung und Politik mit dem ersten Spatenstich den offiziellen
Startschuss für den langersehnten Breitbandausbau.

Schnelles Internet ist gerade in Zeiten der Globalisierung  und voranschreitenden
Digitalisierung ein wichtiger Standortfaktor. Der jetzt beginnende Netzausbau ist
damit  ein  wichtiger  Schritt  zur  Schaffung  und  Wahrung  gleichwertiger
Lebensbedingungen im ländlichen Raum. 

Der Ausbau in Much, Ruppichteroth und Windeck

Los geht es nun mit dem ersten Abschnitt im östlichen Rhein-Sieg- Kreis, für den
der  Bundesfördermittelgeber  einen  vorzeitigen  Baubeginn  bewilligt  hat:  Die
innogy  TelNet  GmbH  wird  gemeinsam  mit  der  NetCologne  GmbH  die
unterversorgten Bereiche der Kommunen Much, Ruppichteroth und Windeck mit
einem leistungsfähigen Breitbandnetz ausstatten. 

Beim Ausbau arbeiten innogy und NetCologne als Kooperationspartner Hand in
Hand:  innogy wird  in  den kommenden 24 Monaten insgesamt  106 Kilometer
Leerrohre  legen, in die im Anschluss per Druckluft Glasfaserkabel eingeblasen
werden.   Der  Tiefbau  für  das  neue  Breitbandnetz  findet  über  63  km  ohne
Oberflächenaufriss statt. Das gelingt durch Nutzung vorhandener Leerrohre aber
auch  aufwendiger  Verfahren  wie  der  Horizontal-Spülbohrtechnik.  NetCologne
wird  70  Technikgehäuse  innerhalb  der  Wohngebiete  und  34  Glasfaser-
Verzweigerschränke ans neue Breitbandnetz anschließen. Der flächendeckende
Betrieb des Netzes liegt bei NetCologne. 

Im Zuge des Projekts werden insgesamt 6.700 unterversorgte Haushalte  und
Gewerbeadressen  an  das  schnelle  Breitbandnetz  angeschlossen.  Durchgeführt
wird primär ein FTTC-Ausbau (fibre to the curb = „Glasfaser bis zum Bordstein“).
Bei 680 Adressen erfolgt ein FTTB-Ausbau (fibre to the building= „Glasfaser bis
ins Gebäude“), um hier die geforderten Mindestbandbreiten zu gewährleisten.

innogy und NetCologne investieren rund 11 Millionen Euro in das Projekt, 4,5
Millionen Euro werden durch Fördermittel abgedeckt.



Der Ausbau im Rhein-Sieg-Kreis insgesamt 
Bereits im Frühjahr 2016 konnte der Rhein-Sieg-Kreis, der sich stellvertretend
für  seine  19  Kommunen  am ersten  Aufruf  für  das  Förderprogramm beteiligt
hatte,  vom  Bundesministerium  für  Verkehr  und  digitale  Infrastruktur  den
Förderbescheid zum Breitbandausbau in Empfang nehmen. 

Ziel  der  Förderung  ist  es,  die  bisher  noch  unterversorgten  Standorte  im
Kreisgebiet,  bei  denen  mangels  Wirtschaftlichkeit  ohne  öffentliche  Förderung
keine  Aussicht  auf  einen  adäquaten  Netzausbau  besteht,  weitestgehend
flächendeckend  mit  schnellem  Internet  auszustatten.  Mit  den  von  der
Wirtschaftsförderung des Rhein-Sieg-Kreises beantragten Fördermitteln soll die
sogenannte  „Wirtschaftlichkeitslücke“  abgedeckt  werden.  Dafür  stehen  19,8
Millionen Euro von Bund und Land zur Verfügung. Zum Ausbaugebiet gehören die
Kommunen  Much,  Eitorf,  Hennef,  Königswinter,  Lohmar  und  Neunkirchen-
Seelscheid  sowie  Teile  von  Ruppichteroth  und  Windeck  und  unterversorgte
Bereiche  im  westlichen  Rhein-Sieg-Kreis  (Bornheim,  Meckenheim,  Rheinbach,
Swisttal, Wachtberg). 

Nach  umfangreichen  Bewilligungs-  und  Vergabeverfahren  kann  nun  nach
zweijähriger  Vorbereitungszeit  der  Ausbau  beginnen.  Der
Bundesfördermittelgeber hatte im laufenden Verfahren die Möglichkeit eröffnet,
auch für alle Schulstandorte einen Glasfaserausbau zu beantragen. Diese Chance
hat  der  Rhein-Sieg-Kreis  genutzt  –  auch  wenn  hierzu  eine  weitere  EU-weite
Ausschreibung notwendig war. Aber das Abweichen vom ursprünglichen Zeitplan
hat sich gelohnt: So können nun in allen 19 Kommunen des Kreises insgesamt
184  Schulstandorte  mit  einem  Glasfaserkabel  ans  World  Wide  Web
angeschlossen  werden.  Damit  machen  die  Schulen  einen  großen  Schritt  in
Richtung Digitalisierung – der wachsenden Bedeutung des Highspeedinternets im
Bildungsbereich wird Rechnung getragen.

Im Zuge der  Investitionen in den Netzausbau werden neben den Schulen an
Rhein und Sieg bis 2020 insgesamt  24.064 Haushalte und 2.173 Unternehmen
mit Bandbreiten von mindestens 50 MBit/s versorgt: Aktuell   erhalten 96% der
Anschlüsse mindestens 16 Mbit/s im Download, 93 % mindestens 30 Mbit/s und
86 % sogar 50 Mbit/s.  Nach dem Ausbau werden nahezu alle Anschlüsse im
Rhein-Sieg-Kreis 30 Mbit/s erhalten und in den Fördergebieten sogar 98 % der
Anschlüsse mindestens 50 Mbit/s. Dafür werden insgesamt 145 Kabelverzweiger
mit Glasfaser ausgebaut, 86 neu errichtet und 238 Kilometer Glasfaser verlegt.

Der gesamte Ausbau des Breitbandnetzes umfasst vier große Lose und 11 kleine
Einzellose,  die von der  innogy mit  NetCologne,  der  Telekom und der  Eifelnet
ausgebaut  und  in  verschiedenen  Bauabschnitten  realisiert  werden.

Aktuelle Informationen können Sie auf der Internetseite des Rhein-Sieg-Kreises
https://www.rhein-sieg-kreis.de/wirtschaft-bildung/wirtschaftsfoerdeung/
breitbandausbau-im-laendlichen-raum.php entnehmen. 

https://www.rhein-sieg-kreis.de/wirtschaft-bildung/wirtschaftsfoerdeung/breitbandausbau-im-laendlichen-raum.php
https://www.rhein-sieg-kreis.de/wirtschaft-bildung/wirtschaftsfoerdeung/breitbandausbau-im-laendlichen-raum.php


Foto: Rhein-Sieg-Kreis



Amtliche Bekanntmachung

Bereitschaftsdienste 

Polizei-Notruf        110
Polizeibezirksdienststelle                  02295/5425
(Sankt-Florian-Straße 8)                   
Bürgersprechstunde nach telefonischer 
Vereinbarung unter der Rufnummer    0173/5624217
Feuerwehr- und Rettungsdienst: 112
Krankentransporte                                02241/19-222

GEMEINDEWERKE  RUPPICHTEROTH GmbH
  VER- UND ENTSORGUNGSBETRIEBE

Störfall – Telefon- Nummer

0800/ 7766655

Unter den o.g. Rufnummern erreichen Sie den Notdienst der Gemeindewerke Ruppichteroth 
GmbH für die Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung der Gemeinde Ruppichteroth über
die Leitstelle des Aggerverbandes.

NOTDIENST  DES  RWE

Bei Stromausfall im Versorgungsnetz erreichen Sie den Störungsdienst der RWE 
Energie AG 
unter der Telefon – Nr.                    0800/4112244

Notruf-Nummer der Rhenag           0180/2484848

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Gemeinde Ruppichteroth 

In der sprechstundenfreien Zeit erreichen Sie den ärztlichen Bereitschaftsdienst aller 
Fachrichtungen für den Rhein-Sieg-Kreis unter der

zentralen Rufnummer   116 117

Bei lebensbedrohenden Zwischenfällen und Unfällen:                                   112

ZAHNÄRZTE des rechtsrheinischen Rhein-Sieg-Kreises

            Telefonischer Ansagedienst zum zahnärztlichen Notdienst: 01805-986700

Die Notfalldienstzentrale für den gesamten rechtsrheinischen RSK ist folgendermaßen 
besetzt: 



- wöchentlich von 18.00 Uhr bis 08.00 Uhr des darauffolgenden Morgens,
- mittwochs von 13.00 Uhr bis zum nächsten Morgen 08.00 Uhr, 
-          freitags von 14.00 Uhr bis zum nächsten Morgen 08.00 Uhr und
- an Samstagen, Sonntagen, sowie an Feiertagen, ganztägig.

INFORMATIONSZENTRALE FÜR VERGIFTUNGSFÄLLE
Universitätsklinik Bonn, Telefon-Nr.: 0228-19240

APOTHEKEN-NOTDIENST:

Die nächsten 4 notdienstbereiten Apotheken für den Standort: Ruppichteroth, vom 
15.09.2018 bis 21.09.2018

Samstag, 15. September 2018
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 26A, 53783 Eitorf, 02243/6177
Die Bahnhof-Apotheke, Hauptstr. 66, 51491 Overath, 02206/2857
Rathaus-Apotheke, Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200
Ursula-Apotheke, Kölner Str. 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980
Sonntag, 16. September 2018
Burg-Apotheke, Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650
Adler-Apotheke OHG, Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058
Oberberg Apotheke, Wiesenstraße 6, 51674 Wiehl, 02262/9998390
Kaiser-Apotheke, Kaiserstr. 71, 53721 Siegburg, 02241/50528
Montag, 17. September 2018
Die Linden-Apotheke, Zeithstr. 109, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/97510
Die Bären Apotheke, Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl, 02291/4640
Agger-Apotheke, Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450
Pleis-Apotheke, Niederpleiser Str. 87, 53757 Sankt Augustin (Niederpleis), 
02241/336655
Dienstag, 18. September 2018
Rosen-Apotheke, Hauptstr. 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/91790
St. Laurentius-Apotheke, Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 
02292/2340
Linden-Apotheke, Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535
Schlehen-Apotheke OHG, Overather Str. 22, 51766 Engelskirchen (Loope), 
02263/92030
Mittwoch, 19. September 2018
Bergische Apotheke, Hauptstr. 44-46, 53804 Much, 02245/1498
Burg-Apotheke, Waldbröler Str. 24, 51570 Windeck (Schladern), 02292/2900
Dreilinden-Apotheke, Günther-Landsknecht-Straße 2, 53773 Hennef (Uckerath), 
02248/2173
Sonnen-Apotheke, Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262/9567
Donnerstag, 20. September 2018
Löwen-Apotheke, Bahnhofstr. 1, 53783 Eitorf, 02243/2894
Löwen-Apotheke, Bahnhofstr. 2A, 51545 Waldbröl, 02291/2574
Adler-Apotheke, Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/72150
Linden-Apotheke, Hauptstr. 55, 53797 Lohmar, 02246/4380
Freitag, 21. September 2018
Bröltal-Apotheke OHG, Brölstr. 6, 53809 Ruppichteroth, 02295/5171
Die Bären-Apotheke, Otto-Kaufmann-Str. 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/902484
Rats-Apotheke, Nogenter Platz 3, 53721 Siegburg, 02241/51132
Severinus-Apotheke, Kölner Str. 3, 51789 Lindlar, 02266/459819



ALZHEIMERSPRECHSTUNDE

kostenfrei
im Seniorenzentrum Siegburg
Friedrich-Ebert-Straße 16, 53721 Siegburg 

Immer am 2. Mittwoch eines jeden Monats
Um 16.30 – 18.00 Uhr.
(Parkmöglichkeiten vorhanden)

Hier können in einer Gruppe von betroffenen Angehörigen Fragen zu Alzheimer und anderen 
Demenzerkrankungen erörtert werden. Begleitung: ein Facharzt der Praxis Fetinidis, 
Kelzenberg und Sarkessian und Fachkraft des Hauses.

Ansprechpartnerin: Frau Bäsch: 02241/2504-1036 oder 2504-2000 

Multiple Sklerose
DMSG Betroffenen-Berater
Uwe Stommel – DMSG Betroffenen-Berater
Tel.: 02295-902118
e-mail: Uwe.Stommel@gmail.com
Michael Wendel – DMSG Betroffenen-Berater
Tel.: 02243-80373
e-mail: mianwe@t-online.de
www.mskreis-ruppichteroth.de

  Drogen-Suchthilfen

1. Suchtkrankenhilfe des Caritasverband für den Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Ansprechpartner: Herr Pöplau
Tel.-Nr. (02241) 1209-302

2. Diakonisches Werk Siegburg Drogenhilfe 
-Zentrale und Beratungsstelle-
Ansprechpartner: Herr Wolf
Tel.-Nr.: 02241/66656

3. Kommissariat Kriminalprävention/ Opferschutz Siegburg
Herr Seeger
Tel.-Nr.: 02241/541-4715

4. Kriminalkommissariat 41 Siegburg
Ansprechpartner: Herr Krist
Tel.-Nr.: 02241/541-4411

Weitere Informationen sind im Rathaus, Tel.-Nr.: 02295/4925, erhältlich.

SOZIALPSYCHIATRISCHES ZENTRUM

Sozialpsychiatrisches Zentrum Eitorf/Siebengebirge 

Kontakt- und Beratungsstelle des SPZ Eitorf in der Gemeinde Ruppichteroth

http://www.mskreis-ruppichteroth.de/
mailto:mianwe@t-online.de


Jeden Mittwoch findet in den Räumen der evangelischen Kirchengemeinde, 
Burgstraße 8, 53809 Ruppichteroth
die Kontakt- und Beratungsstelle von 14.00 - 17.00 Uhr statt (andere Zeiten werden 
bekannt gegeben und/oder erfolgen per Aushang).

Sozialpsychiatrisches Zentrum
Eitorf/Siebengebirge
Tagesstätte und Kontaktstelle
Siegstraße 16, 53783 Eitorf/Sieg,
Tel.-Nr.: 02243-82670
E-Mail: Kobe@awo-bnsu.de

SPZ Notfalldienst Rhein-Sieg-Kreis ist unter der Nummer 02243-847580 zu 
erreichen.

Beratungs- und Betreuungszentrum Eitorf, Spinnerweg 51-54, 53783 Eitorf
Telefon:               02243/84758-0    
Fax :                    02243/84758-11  

Beratungszeiten: 
nach Vereinbarung !

Tagesstätte & Kontaktstelle:
Siegstrasse 16, 53783 Eitorf
Telefon:       02243/82670
Fax:             02243/842794

Öffnungszeiten: 
montags         11.30 - 14.30 Uhr: Brunch, Offene Angebote 
donnerstags   15.00 - 19.00 Uhr: Offener Treff
Jeden 2. Samstag  9.30 - 12.00 Uhr
(Möglichkeit zum gemeinsamen Frühstück)
       

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“
Das Hilfetelefon ist das erste Beratungsangebot in Deutschland, das barrierefrei, kostenlos 
und vertraulich rund um die Uhr erreichbar ist. Die mehr als 60 Fachberaterinnen sind wie 
folgt erreichbar: 
Telefon: 08000 116 016 sowie 
über Chat und E-Mail auf der Website www.hilfetelefon.de.
Sie unterstützen jedoch nicht nur gewaltbetroffene Frauen, sondern beraten auch 
Familienmitglieder, Freunde und Fachkräfte. Jederzeit können Dolmetscherinnen für 15 
Sprachen zugeschaltet werden.



Sprechstunde der Sozialarbeiter des Jugendhilfezentrums Neunkirchen-Seelscheid, 
Much und Ruppichteroth

Seit dem 01. Oktober 2017 ist neben Frau Wagner, die seit dem Jahre 2012 Ansprechpartnerin
für die Familien und Kinder aus Ruppichteroth im Rahmen der Bezirkssozialarbeit ist, Frau 
Ley als Bezirkssozialarbeiterin des Jugendhilfezentrums Neunkirchen-Seelscheid für die 
Gemeinde Ruppichteroth tätig.
Frau Wagner ist für den Hauptort Ruppichteroth und die umliegenden Orte wie 
u.a. Bölkum, Stranzenbach, Obersaurenbach, Kämerscheid und Ennenbach zuständig. Im 
Zuständigkeitsbereich von Frau Ley hingegen liegen die Hauptorte
Schönenberg und Winterscheid sowie die umliegenden Orte wie u.a. Ahe, Oberlückerath, 
Rose und Ingersauelermühle.
Die offene Sprechstunde von Frau Wagner findet donnerstags in der Zeit von 14.00 Uhr bis 
15.00 Uhr in den Räumlichkeiten des Ökumenischen Familienzentrums „Unter`m 
Regenbogen“ statt. Frau Ley ist donnerstags im Rahmen der offenen Sprechstunde von 14.00 
Uhr bis 15.00 Uhr im Rathaus in Schönenberg anzutreffen.
Außerhalb der Sprechstunde sind die Mitarbeiterinnen des Jugendhilfezentrums unter 
folgenden Rufnummern zu erreichen:
Frau Wagner: 02247-92155518
Frau Ley: 02247-92155528.
 

Die Beratung der Zukunftslotsen     

steht Ihnen bei Geldsorgen, Erziehungsproblemen, Lebenskrisen, Schwierigkeiten bei 
Behördengängen oder mit Formularen kompetent, vertraulich und kostenlos zur Seite. 
Darüber hinaus sind sie auch telefonisch erreichbar unter Tel.-Nr. 02245-4418
in Much Ort, Pfarrheim St. Martinus, Klosterstraße 8
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr Sozialberatung des SKF.
Frau Dipl.-Sozialpädagogin Heike Gießrigl vom Sozialen Dienst des SKF steht für 
Beratungsgespräche zur Verfügung.
Für Gespräche mit Frau Gießrigl bitten wir um eine Terminabsprache (Tel.: 02241-958046, 
E-Mail: heike.giessrigl@skf-bonn-rhein-sieg.de).

N e u b ü r g e r b e a u f t r a g t e r

Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist der Neubürgerbeauftragte des Rhein-
Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Er bietet nach telefonischer Vereinbarung
Sprechstunden an. Termine können mit ihm telefonisch unter der Rufnummer 02295/902318 
oder 0160/8230810 oder per E-Mail an ludwig@neuber.de vereinbart werden. Der Kontakt 
kann auch über das Kommunale Integrationszentrum des Rhein-Sieg-Kreises, - Der Landrat -,
Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 02241 /13-2107, E-Mail: 
integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.
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